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zu 968/J 

....... -.: ... 
. der Anfrage der Abgeordneten WESTREICHER·::....: .' .. . 

und Genossen an die ~rau Bundesminister 
für Gesundheit und Umweltschutz betreffend 
die Anhebung der Zuschüss~ für Dokumen- . 
tation und Information im Rahmen der 
G'Balneologischen-bioklimatologi schen Mi t­
teilungenu (Nr. 963!J .... NR/1977) 

In der gegenständlichen A.~frage werden an mich folgende 
Fragen gerichtet~ 

°'1) Werden Sie der Forderung nach Aufstockung des Bei­
trages des Bundesministeriums für Gesundheit und Umwelt­
schutz für die "Balneologisch-bioklimatologischen Mittei­
lungen n nachkommen? 

2) Wenn ja, vielchen Betrag wird diese Aufstockung aus­
machen? 

3) Wenn nein 9 warum nicht? 9f 

In Beantwortung dieser Anfrage teile ich mit: 

Mein Bundesministerium hat der yom Österreichischen 
Heilbäder- und Kurorteverband herausgegebenen Druckschrift 
"Balneologisch-bioklimatologische Mitteilungen" in den 
letzten Jahren auf Grund eines Subventionsansuchens jeweils 
eine Subvention gewährt. Diese Subventj.oll betrug für das Jahr 

1974 S 450000,-- und für 19'75 S 40.000,--0 
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Es handelt sich also nicht um "ZuschÜsse" oder "Bei-: 
·träge" im Si!1ne irgendwelcharfestgelegte.r Zahlungen, bei 
denen eine "A1.lfstocku,l'lg" im Silme der Anfrage möglich wäre. 

Es vro.rden "'lielmehr jeweils a.uf Grund eir..es speziel1e!'l 
AnSl~chens des Subventionml\'erbel'.'s nach Prüfung der Vora1.ls­

satzungen und unter Bedachtnarune auf die meinem Ressort 
zur Verf'ügu .... '"l.g stehenden Mi tteljährlichSubventionenge­

währt. Auch künftige Subventionsansuchen werden in dieser 

Weise beha..'ldel t werden. <0', 

. Der Bundesminister: 
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